
Eisstockanlage Hasenhof

Beginn:

Samstag 9:00 Uhr
Sonntag 9:30 Uhr

ca. 16:00 Uhr Siegerehrung

„Lättli“ - Schießen mit
attraktivem

H a u p t p r e i sH a u p t p r e i s

Weißwurstfrü
hstück

Fußball: WM-Finale auf Leinwand!!!Fußball: WM-Finale auf Leinwand!!!
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Amtliche Bekanntmachungen

Die nächste öffentliche Sitzung
des Verwaltungsausschusses

findet am Dienstag, 13. Juli 2010, um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Alten Rathauses statt.

Die Tagesordnung für die öffentliche Sitzung des Verwal-
tungsausschusses wird hiermit bekannt gegeben:
1. Bekanntgaben
2. Demographische Entwicklung der Bevölkerung in Walden-

buch bis zum Jahr 2030
3. Beauftragung eines Energieberichtes
4. Lokale Agenda;

aktueller Sachstand
5. Anfragen von Mitgliedern des Verwaltungsausschusses

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst einge-
laden!

Mit freundlichem Gruß
gez. Lutz
Bürgermeister

Mitgliederversammlung
Einladung zu der am Mittwoch, 14. Juli 2010, 19.00 Uhr, im
Rathaus Dettenhausen, Sitzungssaal, stattfindenden Sitzung
der Verbandsversammlung des Zweckverbands Bauhof Det-
tenhausen-Waldenbuch
Öffentlich
1. Mitteilungen der Verbandsverwaltung
2. Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse

3. Bericht des Geschäftsführers zum 2. Quartal 2010
4. Fahrzeugkonzeption des Bauhofs
5. Anfragen durch die Verbandsvertreter
Raich
Verbandsvorsitzender

Nächste Sitzung des
Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
Dienstag, 27.7.2010, um 19.00 Uhr im großen Sitzungssaal des
Alten Rathauses statt.
In der jeweiligen Sitzung des Technischen Ausschusses zu be-
handelnde Bauanträge sind bis spätestens 11 Tage vor der
Sitzung des Technischen Ausschusses bei der Stadtverwal-
tung einzureichen.
Sitzung des Technischen Ausschusses 27.7.2010 - Abgabeda-
tum 16.7.2010
Ihr Ordnungsamt

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Der nächste Dienst für die gesamte Wehr findet am Sonntag,
11.7.2010, um 8 Uhr statt.
Die nächste Atemschutzschulung findet am Dienstag,
13.7.2010, um 19 Uhr statt.
Der Kommandant

Grillen ohne Reue
Grillen ist ein schönes Sommervergnügen. Damit dies so bleibt,
gibt Ihnen die Feuerwehr Waldenbuch folgende Tipps:
- Benutzen Sie nur einen standsicheren Grill. Achten Sie auf

einen feuerfesten Untergrund.
- Halten Sie genügend Abstand zu Feld und Wald und ande-

ren brennbaren Materialien. Achten Sie darauf, dass keine
Glut vom Wind verweht wird. Halten Sie Löschmittel bereit.

- Beaufsichtigen Sie Kinder.
- Sollte es zu Brandverletzungen kommen, kühlen Sie diese

mit viel Wasser, decken Sie Wunden möglichst keimfrei ab.
Sofortige ärztliche Behandlung ist nötig!
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Gospelsommer

Wir freuen uns auf die zweite Runde und laden herzlich

zu einem Sommerabend im Juli mit Gospelklängen in

St. Veit ein.

Am Samstag findet die Generalprobe zum Gospelabend

statt – um 18 Uhr startet der öffentliche Teil.

Alle Interessierten können (fast) fertige Sounds erleben

– so spannend wie das wirkliche Leben!

Am Sonntagabend ist die Kirche ab 18 Uhr geöffnet

– wir hoffen auf zahlreiche Gäste.

Im Anschluss an den Gospelabend warten Snacks und

Getränke auf Sie – bei guter Witterung vor der Kirche.

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei. Wir freuen

uns über Spenden, die direkt in die Projektarbeit

fliessen.

Mehr Infos: http://www.gemeinde.waldenbuch.elk-wue.de/ unter

Kirchenmusik/ Gospelchor
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Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn
WANN? WER? WAS? WO?

Waldenbuch
10./11.7.2010 ESC Glashütte 20 Jahre ESC Glashütte Hasenhof

u. Stadtmeisterschaft
10./11.7.2010 Fischergemeinschaft Fischerfest Rohrwiesensee

Waldenbuch e. V.
Steinenbronn
10./11.7.2010 ab 20 Uhr Ev. Kirche WM-Übertragung Bürgerhaus

- Grillen Sie nie in einem geschlossenen Raum ohne Zu- und
Abluft (Erstickungsgefahr!). Hier haben sich in der Vergan-
genheit schon einige tödliche Unfälle ereignet.

- Abtropfendes Fett kann brennen und das Grillgut entzün-
den. Auch aus gesundheitlichen Gründen sollte brennen-
des Fett vermieden werden.

- Holzkohle nur mit geeigneten Zündhilfen (Grillanzünder,
pasten usw.) in Brand setzen. Niemals Spiritus, Benzin
o.Ä. verwenden! Diese können durch Verpuffungen zu
schwersten Verbrennungen führen!

- Restliche Grillkohle (Asche) erst dann entsorgen, wenn sie
wirklich abgekühlt ist. Auch dann nicht in Kartons oder
Plastikbehälter schütten, nutzen Sie am besten einen
Blecheimer. Im Zweifel Glutreste ablöschen und, wenn
möglich, vergraben.

- Beim Gasgrill unbedingt darauf achten, dass die Anschlüs-
se dicht sind. Verbindungsschlauch nicht der Hitze ausset-
zen. Achten Sie auf die Flamme. Erlöscht diese unbeab-
sichtigt, kann weiter Gas austreten, das brand- und explo-
sionsgefährlich ist.

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Übungsdienst am Mitt-
woch, 14.7.2010, um 18.00 Uhr in Uniform im Gerätehaus.

Altpapiersammlung
durch den Landkreis Böblingen
Am Dienstag, 13. Juli 2010, führt für die Privathaushalte
eine vom Landkreis Böblingen beauftragte Privatfirma ei-
ne Altpapier- und Kartonagenabholung vor der Haustü-
re durch.
Bitte stellen Sie die "blaue Altpapiertonne" spätestens
bis 6 Uhr am Abholtag am Straßenrand bereit. Bei der
vom Landkreis Böblingen durchgeführten Altpapier-
sammlung wird außerhalb der "blauen Altpapierton-
ne" abgelagerter Papiermüll nicht mehr abtranspor-
tiert. Wir bitten um Beachtung.
Ihre Stadtverwaltung

Vorsicht bei Haustürgeschäften

Die Stadtverwaltung muss aus aktuellem Anlass erneut vor
Haustürgeschäften und Vertragsabschlüssen zwischen Tür und
Angel warnen. Besondere Vorsicht ist geboten, wenn sich Ver-
treter angeblich auf einen Auftrag von der Stadtverwaltung oder
von anderen Behörden berufen. Die Stadtverwaltung erteilt Per-
sonen, die sogenannte Haustürgeschäfte abschließen, ganz
generell keine Aufträge. Gegenwärtig existieren lediglich drei
Druckerzeugnisse, die von der Stadt herausgegeben bzw. mit-
herausgegeben werden und mit Anzeigen finanziert sind, näm-
lich
1. der Stadtplan, hergestellt vom Städte Verlag E. v. Wagner

und J. Mitterhuber GmbH, Fellbach
2. das Einwohnerbuch, hergestellt vom KGM-Verlag GmbH,

Karlsruhe, und
3. die Informationsbroschüre. Diese wird 2010/2011 neu er-

stellt.

In der Regel erhalten die Anzeigenvertreter m Falle der Heraus-
gabe einer städtischen Broschüre ein Referenzschreiben von
der Stadtverwaltung. Außerdem weist die Stadtverwaltung im
Amtsblatt auf die Herausgabe der Infoschrift ausdrücklich hin.
Sofern Sie Zweifel bei entsprechenden Behauptungen von Ver-
tretern haben:
Scheuen Sie sich nicht und lassen Sie sich den Ausweis
und entsprechende Bestätigungsschreiben vorlegen oder
erkundigen Sie sich telefonisch bei der Stadtverwaltung,
Hauptamt, Tel. 1293-13.
Ihre Stadtverwaltung

Ihre Meinung ist uns wichtig!
Umfrage zum Hallenbad

Die Stadt investiert im laufenden Haushaltsjahr rund 500.000 E
brutto, um die energetische Sanierung der Fassade durchzu-
führen. Dadurch sollen künftig rund 17.000 E an Energiekosten
im laufenden Betrieb eingespart und eine Reduzierung des
CO2-Ausstoßes in Höhe von 106.000 E erzielt werden. Für den
wichtigen Umweltschutzbeitrag wird aus dem Klimaschutzpro-
gramm ein Zuschuss in Höhe von 29.000 E erwartet. Das Hal-
lenbad schließt ab dem 2. August 2010 für die Baumaßnahme
voraussichtlich 4 Wochen seine Türen.
Das Bäderteam, Gemeinderat und Stadtverwaltung haben in
den vergangenen Jahren zur Attraktivierung des Bades zahlrei-
che Maßnahmen ergriffen. Das Frühschwimmen am Montag,
Mittwoch und Freitag ab 6.30 Uhr, die verlängerten Öffnungs-
zeiten am Wochenende bis 16.00 Uhr, die Snack-Theke sowie
das im vergangenen Jahr eingebaute Kinderplanschbecken er-
freuen sich größter Beliebtheit.
Damit sich die Waldenbucher Bevölkerung und die auswärtigen
Besucher auch in Zukunft wohlfühlen, startet die Stadtverwal-
tung eine Umfrage. "Über einen großen Rücklauf der Fragebö-
gen freuen wir uns sehr", erklärte Schwimmmeister Michael van
den Borg. Der Fragebogen kann in den Briefkasten des Rathau-
ses, Marktplatz 5, oder im Hallenbad an der Kasse abgege-
ben werden.

Mit freundlichem Gruß

Michael Lutz
Bürgermeister
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Ihre Meinung ist uns wichtig! 

Umfrage zum Hallenbad

Wie oft besuchen Sie das Hallenbad?

 wöchentlich  monatlich 

und zwar

 ein Mal  zwei Mal drei Mal und mehr

Welche Einrichtungen im Hallenbad nutzen Sie regelmäßig?

 Schwimmbecken  Kinderplanschbecken  Solarium 

 Snack-Bar  El Duscho  Aquagymnastik

Eingangsbereich mit Strandkorb Außenbereich im Sommer  Babywickeltisch

Wie lange dauert Ihr Aufenthalt normalerweise?

weniger als zwei Stunden zwischen zwei und drei Stunden

mehr als drei Stunden 

Kommen Sie zu einer bestimmten Zeit? 

 ja  nein 

falls ja 

 am Montag  am Dienstag  am Mittwoch

 am Donnerstag  am Freitag  am Samstag

 am Sonntag

vormittags (bis 12 Uhr)  nachmittags 

abends (ab 18 Uhr) 

Haben Sie die neuen Angebote schon einmal ausprobiert?

Frühschwimmen  ja  nein 

noch nicht, weil _________________________________________________________________

Kindernachmittag samstags  ja  nein 

noch nicht, weil _________________________________________________________________

Samstagnachmittag  ja  nein 

Sonntagnachmittag  ja  nein 

noch nicht, weil _________________________________________________________________

Sind Sie mit den Öffnungszeiten (42,5 Stunden/Woche) im Hallenbad und im Solarium zufrieden?

 gut  befriedigend  ausreichend

 Sonstiges _______________________________________________________________

Das Angebot in der Snack-Bar ist 

 gut  in Ordnung könnte besser sein 

- 1 -
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Die Informationen auf der Homepage sind hilfreich?

 ja  nein 

Ich nutze die Seite der Homepage

 nie  selten  regelmäßig

Woher nehmen Sie Ihre Information über das Hallenbad?

vom Bäderteam vor Ort aus den Stadtnachrichten

aus der Filder-Zeitung aus der Kreiszeitung Böblinger Bote 

von der Homepage aus der Sindelfinger Zeitung / Böblinger Zeitung 

Die Mitarbeiter des Bäderteams kümmern sich um Ihr Wohlbefinden.

Das Bäderteam ist 

 freundlich  engagiert  hilfsbereit 

 aufmerksam 

Haben Sie Verbesserungsvorschläge?

_____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________

Persönlich nutze ich für den Eintritt 

das neue Angebot der Bonuskarte  ja  nein 

die Jahreskarte  ja  nein 

Bezahle für den Einzeleintritt  ja  nein 

Fazit

Das Waldenbucher Hallenbad ist eine Einrichtung, die ich insgesamt mit folgender Note bewerte:

Hallenbad
  1   2   3   4   5   6 

Solarium
  1   2   3   4   5   6 

Angaben zur Person 

Ich bin 

 Senior  berufstätig  Schüler

zu meiner Person

 männlich  weiblich

ich wohne in Waldenbuch ich wohne in ___________________________

Name, Vorname ____________________________________________________________

Anschrift ____________________________________________________________

Telefon ____________________________________________________________

Bitte geben Sie den Fragebogen bis spätestens Sonntag, 25. Juli 2010 im Neuen Rathaus,
Marktplatz 5, oder im Hallenbad (Kasse) ab. 

- 2 -
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Rufnummern der Notdienste
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet.
Wir übernehmen jedoch keine Haftung für die Richtigkeit
der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Ärztliche Versorgung im Notfall:
Unfallrettung, Notarztwagen:
Notruf 110
oder DRK-Rettungsleitstelle 07157 19222
Medikamenten-Notdienst
über Feuerwache Böblingen 112
Wer ist zuständig?
Wochenende (Freitag 19.00 bis Montag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Notfalldienst-Rufnummer 0711 6013060
Feiertage:
(Vorabend 19.00 - Folgetag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Montag 7.00 Uhr bis Freitag 19.00 Uhr
Lokaler Ärztlicher Notdienst (die Hausarztpraxen)

Zentraler kinderärztlicher Notdienst
für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Telefon 07031 6680
Sa., So., Feiertage: Ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
Ab 19.30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich
Augenärztlicher Notdienst im Kreis Böblingen
Zentrale Notrufnummer: 01805 344533

Notdienst der Zahnärzte
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter
Telefon-Nummer 0711 7877722

Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
(Anrufbeantworter - Dienst habende Pflegekraft)
Pflegedienstleitung 07031 750941
Geschäftsführung 07031 750943
Station Waldenbuch 79 68

Kranken- und Altenpflegeverein

Nachbarschaftshilfe 21419
Besuchsdienst 4173

Sonnenhof
Seniorenwohnanlage Tel. 07157 21419
Haus an der Aich Tel. 07157 66988-0

IAV-Stelle Schönbuch
Informations-, Anlauf- u. Vermittlungsstelle für hilfs- und pflege-
bedürftige Menschen, Schönaich, Im Hasenbühl 16
(Diakonie- und Sozialstation) Tel. 07031 7509-44
Sprechstunde jeden Di. 10-12 Uhr, Sonnenhof, Vordere Seestr.

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises
Böblingen, Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 07031 663-717

Hebammen
Felora Arwaneh, Lempenweg 10 Tel. 880846
Isabell Gaupp, Im Holderbusch 21 Tel. 523888
Wiebke Eckhardt, Bachenmühle 1 Tel. 532905

Notdienstplan der Apotheken
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außer-
halb der gesetzlichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienst-
gebühr 2,50 E.
Die letztgenannte Apotheke ist die diensthabende Apotheke des
Bezirks auf den Fildern.

Freitag, 9.7.2010
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 19, Böblingen,
Tel. 07031 25223
Kristall-Apotheke, Hohenheimer Straße 11, L.-E.-Leinfelden,
Tel. 0711 755309
Samstag, 10.7.2010
Die Löwen-Apotheke, Hirsauer Straße 8, Sindelfingen,
Tel. 07031 700791
Linden-Apotheke, Hauptstr. 53, Weil im Schönbuch, Tel. 61609
Neue Apotheke, Bernhäuser Hauptstraße 7, Filderstadt-
Bernhausen, Tel. 0711 702608
Sonntag, 11.7.2010
Goldberg-Apotheke, Berliner Platz 6, Sindelfingen,
Tel. 07031 871344
Apotheke im Dorf, Hildrizhausener Straße 2, Altdorf,
Tel. 07031 601010
Rats-Apotheke, Irisstr. 9, L.-E.-Leinfelden, Tel. 0711 751438
Montag, 12.7.2010
Internationale-Apotheke, Böblinger Straße 1, Sindelfingen,
Tel. 07031 815787
Uhland-Apotheke, Gartenstraße 1, Waldenbuch, Tel. 3837
Mörike-Apotheke, Uhlbergstraße 37, Filderstadt-Plattenhardt,
Tel. 0711 771132
Dienstag, 13.7.2010
Paracelsus-Apotheke, Berliner Straße 28, Böblingen,
Tel. 07031 227333
Halden-Apotheke, Weidacher Steige 20, L.-E.-Stetten/Filder,
Tel. 0711 791979
Mittwoch, 14.7.2017
Waldburg-Apotheke, Postplatz 14, Böblingen, Tel. 07031 25043
Sophien-Apotheke, Dagersheimer Straße 17, Sindelfingen-
Darmsheim, Tel. 07031 671330
Markt-Apotheke, Markstraße 6, Filderstadt-Bonlanden,
Tel. 0711 772910
Donnerstag, 15.7.2010
Europa-Apotheke, Wolfgang-Brumme-Allee 25, 71034 Böblin-
gen, Tel. 07031 224746
Hubertus-Apotheke, Filderstraße 55, L.-E.-Musberg,
Tel. 0711 7541888
Freitag, 16.7.2010
Apotheke im Forum, N.-Lenau-Platz 21, Sindelfingen-Hinterweil,
Tel. 07031 383055
Apotheke im Dorf, Hildrizhausener Straße 2, Altdorf,
Tel. 07031 601010
Apotheke am Rathaus, Sielminger Hauptstraße 44, Filderstadt-
Sielmingen, Tel. 07158 8644

Notrufnummern der Stadt Waldenbuch
Polizei:
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt:
Polizeirevier Böblingen 07031 13-2500
Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111
Wasser
Ständiger Bereitschaftsdienst ASG: 07031 74240-0
Fluglärm: fluglaermstuttgartairport@gmx.de
Lärmschutzbeauftragter, Herr Klaus Peter Siefer 0711 9484711
Gas
Erdgasstörungsannahme 07031 9531-12
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de 07031 222066
Mo. Di. und Do. 10-13 Uhr, Mi. 13-16 Uhr;
Die Notrufzeiten sind: nachts 20-7 Uhr, Sa./So./Feiertage durch-
gehend
Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr
"GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt"
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang. 0800 111 0111
kath. 0800 111 0222
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Fundamt

Gefunden wurden:
2 Brillen, 1 Kette
Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer
3 oder 4, Tel. 07157 1293-0 oder 1293-21.
Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie
den Link für die Fundsachen.

Frau Gertrud Eisenmann -
engagierte Mitarbeiterin der Stadt Walden-
buch in den Ruhestand verabschiedet
Am 18.4.1988 hat Frau Gertrud Eisenmann als Reinigerin der
Stadionhalle ihre Tätigkeit bei der Stadt Waldenbuch als Teil-
zeitkraft aufgenommen. Bereits zum 1.1.1989hat siedie Funkti-
on als Hausmeisterin mit der Reinigung der Stadionhalle zu-
sätzlich ausgeübt.
Frau Eisenmann war immer bereit mehr zu leisten. So übernahm
sie ab dem 1.9.1991 auch die Zuständigkeit für das Umkleide-
gebäude Hasenhof, sodass ihr Beschäftigungsverhältnis zwi-
schenzeitlich immer mehr anstieg. Es war für sie auch keine
Frage, als ihr Ehemann Fritz krank wurde, dessen Zuständigkeit
für den Außenbereich des Stadions ab dem 1.3.2001 zu über-
nehmen und so als Vollzeitkraft bei der Stadt Waldenbuch be-
schäftigt zu ein. Ihr unermüdlicher Einsatz liegt allerdings mehr
als bei 100 %. Bürgermeister Lutz bedankte sich recht herzlich
bei Frau Eisenmann am 30.6.2010 für ihre fleißige Hand und
ihren unermüdlichen Einsatz. Er wünschte ihr alles Gute für den
wohlverdienten Ruhestand, verbunden mit herzlichen Glück-
wünschen zum 60. Geburtstag.

- sw-

Neue Standesbeamtin - Beate Klie
Seit dem 1.1.1999 ist Beate Klie Mitarbeiterin im Hauptamt.

Vielen Bürgern ist sie bereits bekannt durch ihre Tätigkeit in
Verbindung mit der Koordination der Beiträge für die Stadt-
nachrichten. Seit 1.10.2007 ist Frau Klie dienstagnachmittags
und als Vertretung der Standesbeamtin Frau Regina Steck im

Standesamt tätig. Mit Wirkung vom 1.7.2010 ist sie zur Stan-
desbeamtin ernannt worden. Frau Klie ist nun berechtigt, alle
Personenstandsfälle eigenständig zu bearbeiten und auch zu
unterschreiben. Dies bedeutet für den Verwaltungsablauf eine
enorme Zeitersparnis und ist ein weiterer Schritt auf dem Weg
zu mehr Bürgernähe. Neben der Beurkundung von Fällen des
Personenstandswesens wie z.B. Geburts- und Sterbefälle, sind
auch Kirchenaustritte und Trauungen dem Aufgabengebiet als
Standesbeamtin zuzuordnen.
- Ab sofort dürfen Sie Ja-sagen bei Beate Klie.
- sw-

Das Waldenbucher Sommerferienprogramm
vom 29. Juli bis 28. August 2010
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern,
alle bisher eingegangenen Anmeldezettel für den diesjährigen
"Ferienspaß" sind bearbeitet, jedoch nicht alle Anmeldungen
konnten berücksichtigt werden. Bitte nicht traurig oder ent-
täuscht sein, bei einigen Veranstaltungen gibt es noch freie
Plätze!
In dieser Ausgabe der Stadtnachrichten geben wir die aus-
gebuchten Veranstaltungen bekannt, bei denen keine An-
meldungen mehr möglich sind:
Angebote "Jugend in Aktion" - grünes Programmheft:
Veranstaltung Nr. J09: Hochseilgarten - Dienstag, 10.8.2010
Veranstaltung Nr. J14: Geocaching - Dienstag, 17.8.2010
Veranstaltung Nr. J20: Tripsdrill-Ausflug - Mittwoch, 25.8.2010
Angebote "Sommerferienprogramm" - gelbes Programm-
heft:
Veranstaltung Nr. K05: Nistkästen bauen -
Donnerstag, 29.7.2010
Veranstaltung Nr. K12: Backtag in Waldenbuch -
Dienstag, 3.8.2010, 9- 12 Uhr
Veranstaltung Nr. K13: Backtag in Waldenbuch -
Dienstag, 3.8.2010, 1 4- 17 Uhr
Veranstaltung Nr. K14: Ausflug in den Klettergarten Schloss
Lichtenstein - Mittwoch, 4.8.2010
Veranstaltung Nr. K21: Fahrt mit Oldtimertraktor und Planwagen -
Samstag, 7.8.2010
Veranstaltung Nr. K23: Hochseilgarten Hildrizhausen -
Dienstag, 10.8.2010
Veranstaltung Nr. K26: Busfahrt zum Schwabenpark -
Mittwoch, 11.8.2010
Veranstaltung Nr. K28: SchokoWerkstatt bei der Firma Ritter
Sport - Freitag,. 13.8.2010
Veranstaltung Nr. K31: Geocaching -
Dienstag, 17.8.2010
Veranstaltung Nr. K36: SchokoWerkstatt bei der Firma Ritter
Sport - Freitag, 20.8.2010
Veranstaltung Nr. K37: Casting (Zielwerfen mit der Angel) -
Samstag, 21.8.2010

Für alle hier nicht aufgeführten "Ferienspaß-
Angebote" - ob im grünenoder im gelben Pro-
grammheft - gibt es noch freie Plätze!
Also: Schaut Euch noch einmal beide Pro-
grammhefte an. Vielleicht findet Ihr noch die

eine oder andere Veranstaltung mit noch freien Plätzen - dann
schnell anmelden! Frau Bode ist tel. im Rathaus erreichbar:
dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 15.30 bis
18.30 Uhr (Tel. 1293-24). Solltet Ihr Frau Bode im Rathaus
nicht erreichen, dann ruft sie bitte gern zu Hause unter 9485
an. Die Anmeldezettel können auch gern zu den Öffnungs-
zeiten im Alten Rathaus, Servicebüro, abgegeben werden.
Bitte nicht vergessen: Anmeldeschluss ist Dienstag, 20. Ju-
li 2010!
Nun wünschen wir viel Interesse und Spaß beim Blättern in den
Programmheften und allen Beteiligten viel Vorfreude auf den
"Ferienspaß 2010"!
Ihre/Eure Stadtverwaltung
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Forststraße 20  71111 Waldenbuch Tel. 07157/408980
Montag  Dienstag  Donnerstag 14.30 - 18.30 
Mittwoch 10.00 - 13.00 
Freitag 13.30 - 16.30
Jeden 1. Samstag im Monat 9.30 - 12.30 

Stadtbücherei in der OSS - die Bunte Bücherwelt
Dienstag 13.00 - 15.00   und   Donnerstag 12.00 - 14.00

Stadtbücherei im Städtle - im Sonnenhof
Montag  10.00 - 12.00    und   Donnerstag 15.00 - 17.00

www.stadtbuecherei.waldenbuch.de
Hier finden Sie auch die onlinebibliothekBB ... immer offen

Im Fußballfieber ...... TOR !!!!!!!!!

Jens Lehmann: 

Der Wahnsinn liegt auf dem Platz

Offen, vorbehaltlos und mit dem ihm eige-
nen trockenen Humor erzählt Jens Lehmann
nicht nur von seinen großen Erfolgen, son-
dern auch von prägenden Niederlagen und

den Sackgassen, in die ihn bisweilen seine Risiko-
freude und das Festhalten an seinen Überzeugungen
geführt haben. Er lässt die Stationen einer Karriere

Revue passieren, die ihn von Schalke über Dortmund
nach Mailand, London und nach Stuttgart führt. 

Jörg Berger: Meine zwei Halbzeiten

Deutsch-deutsche Geschichte aus der
Sicht eines Sportlers. Eigentlich ist Jörg

Berger gerade dabei, in der DDR als
Fußballtrainer Karriere zu machen. Da

entschließt er sich 1979 zu einer waghalsi-
gen Flucht in die Bundesrepublik. Warum

er dem Arbeiter-und-Bauern-Staat den
Rücken gekehrt hat, mit welchen Schwierigkeiten er im
Westen kämpfen musste und wie ihn sein altes Leben
weiter verfolgte – davon erzählt der am 23. Juni ver-

storbene Jörg Berger spannend und emotionsgeladen. 

Rainer Moritz: Abseits. 

Das letzte Geheimnis des Fußballs. 

Abseits, passiv oder aktiv dieser Begriff
erregt die Gemüter und trennt Fußball-

experten von armen Laien. Schillernd und
unergründlich ist das Abseits, ja, lange
Zeit galt es als scharfe Trennlinie zwi-

schen den Geschlechtern. Dieses Buch geht dem
Ursprung der Regel 11 nach, schildert die Etappen
ihrer Veränderungen und erschließt die immense

Bedeutung, die das Abseits für die Entwicklung von
Taktik und Strategie hatte und hat. Regelsicher werden
die wesentlichen Abseitstheorien, resumiert und Moritz
scheut sich nicht, Licht ins Dunkel der zuletzt so vehe-

ment aufgeflammten Debatten um das »passive
Abseits« zu bringen, und zeigt, dass auch Jürgen

Klinsmanns Karriere vom Abseits beeinflusst wurde. 

Eigentlich kann jetzt nichts mehr schief gehen ...

wir wünschen ein schönes Fußballwochenende 

mit vielen Toren. Das Büchereiteam. 

Die Gleichstellungsbeauftragte
des Landratsamts Böblingen informiert:

Arbeitskreis Mädchen:
Mädchenaktionstag im Hochseilgarten 2010
Böblingen. Der Arbeitskreis Mädchen im Landkreis Böblingen
wird am 21. Juli 2010 von 15.00 bis 19.00 Uhr einen Mädchen-
aktionstag im Hochseilgarten in Hildrizhausen unter dem Motto:
"Girls on top" durchführen. Der Name wurde im Anschluss an
die bisherigen Veranstaltungen mit dem Namen "Girls on stage"
gewählt, um einen Wiedererkennungseffekt zu nutzen. Der Akti-
onstag "Girls von stage" wurde vom Arbeitskreis Mädchen bis-
her einmal jährlich, zuletzt in der alten TÜV-Halle in Böblingen,
durchgeführt. Hier konnten Mädchengruppen aus dem Land-
kreis ihre Talente auf der Bühne zeigen. Mit "Girls on top" soll
die weitere Vernetzung der Mädchen im Landkreis gefördert
werden. Der Tag soll den Teilnehmerinnen ab 10 Jahren Selbst-
vertrauen in die eigenen Fähigkeiten bringen und sie ermutigen,
erfolgreich in einem Team auch schwierige und unbekannte
Aufgaben zu lösen. Der Hochseilgarten in Hildrizhausen bietet
dazu optimale Rahmenbedingungen.
Unterstützt wird der Mädchenaktionstag von der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Landkreises Böblingen und den Gleich-
stellungsbeauftragten der Städte Sindelfingen und Herrenberg.
"Ich freue mich, dass ich das Projekt "Mädchenaktionstag"
durch meine Mitarbeit im AK Mädchen noch bis zur Umsetzung
begleiten und unterstützen kann" erklärte Carmen Meola,
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Böblingen. Sie
wird Ende Juli 2010 das Landratsamt auf eigenen Wunsch ver-
lassen.
Die Anmeldung zum Mädchenaktionstag kann im Internet unter:
www.girlsontop.de.vu oder direkt bei den jeweiligen Ansprech-
partnerinnen der Kinder- und Jugendeinrichtungen vor Ort in
den Städten und Gemeinden bis zum 17. Juli 2010 erfolgen.
Der Eigenanteil beträgt 5 Euro pro Teilnehmerin.
Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales

Sozialer Dienst
Frau Solga-Dworaczyk, Tel. 07031 663-1933
E-Mail: h.solga-dworaczyk@lrabb.de

Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierig-
keiten für Personen ab 18 Jahren.

Mutter-Kind-Programm
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern
von 0 - 3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen und Seminaren.
Ansprechpartnerin: Heike Wohlfeil, Tel. 07031 663-1289,
h.wohlfeil@lrabb.de

Ammertal-Schönbuchgruppe
Holzgerlingen
Der Böblinger Oberbürgermeister Wolfgang Lützner ist neuer
Vorsitzender der Ammertal-Schönbuchgruppe. In der Ver-
bandssitzung des Wasserversorgers wurde Lützner einstimmig
gewählt. Damit tritt er die Nachfolge seines Amtsvorgängers
Alexander Vogelgsang an, der dem Verband über zwei Jahr-
zehnte vorstand.
Der neue Chef der BöblingerVerwaltung will dieVerbandspolitik
seines Vorgängers weiterführen. Nachhaltiges Wirtschaften sei
gerade auch aus dem Blickwinkel des Klimawandels und seiner
Folgen ein Gebot der Stunde. "Wer könnte dies besser als kom-
munale regional verwurzelte Unternehmen, die ganz nah am
Bürger sind". Dies habe sich in den letzten Jahren - angesichts
hochriskanter Finanzierungsmodelle von Cross-Border-Lea-
sing deutlich gezeigt. Lokales und kommunales Handeln biete
viele Möglichkeiten. Für die Stärkung der öffentlich-rechtlichen
Wasserversorgung wolle er das ganze Gewicht seines neuen
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Amtes in die Waagschale werfen, versprach der neue Ver-
bandsvorsitzende. Dies ist ganz im Sinne des Verbands: Die
Wasserversorgung wünscht sich Stellvertreter Friedrich von
Ow-Wachendorf, Bürgermeister der Verbandskommune Am-
merbuch, "im Sinnevon Nachhaltigkeit und Versorgungssicher-
heit auch in Zukunft sicher und preiswert in kommunaler Hand".
Ein öffentlich-rechtlich organisiertes Unternehmen wie der
Zweckverband unterliege nicht der kartellrechtlichen Aufsicht,
sondern der Aufsicht der Verbandsgemeinden und der Rechts-
aufsicht des Regierungspräsidiums. Ein Gewinnstreben sei sat-
zungsgemäß ausgeschlossen. Wasserversorgung gehört zur
kommunalen Daseinsfürsorge.
Die Zahlen im Geschäftsbericht, den Geschäftsführerin Astrid
Stepanek vorlegte, sprechen eine deutliche Sprache: Man wirt-
schaftet sparsam und effizient.
Das Jahr 2009 schloss mit einem Überschuss von rund 99.700
Euro ab, die Rückzahlungsbeiträge werden den Verbandsge-
meinden auf das Jahr 2011 angerechnet.
Insgesamt ist die Wasserabnahme seit den Neunziger-Jahren
leicht rückläufig, konstatierte Geschäftsführerin Stepanek. Dies
liegt zum einen an der demografischen Veränderung, aber auch
an der wirtschaftlichen Entwicklung. Die Stadt Böblingen steht
als exemplarisches Beispiel dafür: die Reduzierung der US-
Streitkräfte am Standort Böblingen und die Schließung des
IBM-Nachfolgewerks NXP sind dafür verantwortlich, dass der
Wasserbedarf in der Kreisstadt um 12 Prozent zurückgegan-
gen ist.
Zufrieden zeigte sich von Ow-Wachendorf, dass in den nächs-
ten Wochen ein entscheidender Schritt zur zukünftigen Siche-
rung des Wasservorkommens abgeschlossen werden kann:
Das Erweiterungs- und Ergänzungsverfahren im Wasserschutz-
gebiet Gäu stelle auch für die zukünftigen Generationen den
Schutz eines reichhaltigen Wasservorkommens dar.
Wasser und Abwsser gehören im Kreislauf zusammen, darin
sieht der neue Verbandsvorsitzende auch eine Herausforde-
rung für die Zukunft. Als einen wichtigen Beitrag zum Schutz
des Grundwassers und der Oberflächengewässer führte er die
neue Aktivkohlebehandlung in der Kläranlage Böblingen/Sin-
delfingen an. Erst vor kurzem konnte der erste Spatenstich für
die neue Anlage vorgenommen werden. Ziel ist es, mit der rund
4,7 Millionen Euro teuren Anlage vor allem Reste von Medika-
menten und Hormonpräparaten aus dem Abwasser herauszufil-
tern, um die schädlichen Stoffe aus dem Wasserkreislauf he-
rauszunehmen. "Umdenkungsprozesse auf nationaler und eu-
ropäischer Ebene werden uns in den nächsten Jahren beschäf-
tigen", prognostiziert Lützner, in erster Linie denkt er dabei an
die neue Grundwasserverordnung und die Umsetzung der Eu-
ropäischen Wasserrahmenrichtlinie.

Anrechnung von Zeiten der Kindererziehung bei über neun
Millionen Renten
Bei rund 9,4 Millionen Renten werden Zeiten der Kindererzie-
hung in der gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt.
Von der Anrechnung profitieren zu rund 97 Prozent Frauen und
nur rund drei Prozent Männer. Hierauf weist die Deutsche Ren-
tenversicherung Bund in Berlin hin.

Zeiten der Kindererziehung steigern die Rente. Für Geburten
bis 1991 werden das erste Jahr, für Geburten ab 1992 die ers-
ten drei Jahre nach der Geburt angerechnet. Die Berechtigten
werden so gestellt, alswürden sie jeweils das Durchschnittsein-
kommen aller Versicherten in Höhe von zurzeit rund 32.000
Euro im Jahr verdienen. Für ein Jahr Kindererziehung ergibt
sich aktuell eine monatliche Rentensteigerung von bis zu 27,20
Euro in den alten und 24,13 Euro in den neuen Bundesländern.
die Kindererziehungszeit wird dem Elternteil zugeordnet, der
das Kind erzogen hat. Erziehen die Elternteile ihr Kind gemein-
sam, kann die Erziehungszeit nur bei einem Elternteil angerech-
net werden. Die Eltern können bei gemeinsamer Erziehung vor-
ab bestimmen, welchem Elternteil die Kindererziehungszeit zu-
geordnet werden soll.
Die Zahlen ergeben sich aus den aktuellen statistischen Daten
der Deutschen Rentenversicherung zum Rentenbestand am
31.12.2009.

Kleines Open-Air-Konzert im Haus an der Aich
Eine Initiative der BürgerStiftung Waldenbuch mit freundlicher
Unterstützung des Fördervereins Haus an der Aich e. V.
Die BürgerStiftung Waldenbuch freut sich, den Bewohnern des
Hauses an der Aich und desSonnenhofs ein kleines, aber feines
Konzert der Musikschule Waldenbuch präsentieren zu dürfen.
Gäste sind gerne willkommen.
Der Eintritt ist frei.
Es spielen Kinder der Musikschule innerhalb eines kleinen Rah-
menprogramm.
Wo? Im Garten des Hauses an der Aich (bei schlechtem Wetter
im Haus)
Wann? Am Samstag, 17. Juli 2010, von 15 bis ca. 16.30 Uhr
Reinhard Ellermann - Vorstand
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Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Starke Kontraste: Volkskultur im herrschaftlichen Ambiente
des ehemaligen Jagdschlosses württembergischer Herzöge!
Wohnungen, Werkstätten, Bilder, Kleider, Reklame und vieles
andere geben Einblicke in Kultur und Lebensweise breiter Be-
völkerungsschichten, aber auch in Mentalitäten und Weltvor-
stellungen vom 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart.

AKTUELL
18. Juni bis 3. Oktober 2010
beSCHÜRZENd
Eine Hommage an ein weibliches (?) Kleidungsstück
Für manch eine Omaist sie wie eine zweite Haut, als "Schürzen-
jäger" geht man auf die Jagd nach ihren Trägerinnen, in ihr
werden Holzscheite und Kellnerbörsen transportiert, als kleines
Kind hängt man an ihrem Zipfel... die Schürze. Im Mittelpunkt
der Ausstellung "beSCHÜRZENd", die vom 18. Juni bis 3. Ok-
tober 2010 im Museum der Alltagskultur im Schloss Walden-
buch zu sehen ist, steht dieses Kleidungsstück, das wie kaum
ein anderes auf eine bewegte und oft auch bewegende Ge-
schichte zurückblickt:
Einst das Vorrecht edler Herren, dann das Symbol ordentlicher
Hausfrauen, schließlich verschrien als spießiges Accessoire
des typischen "Heimchens am Herd"... und heute? In einer
"Hommage an ein weibliches (?) Kleidungsstück" wird diese
Wandlung von einem Prestigeobjekt zur praktischen Arbeits-
kleidung nachvollzogen und anhand zahlreicher "schmucker"
Stücke aus der umfangreichen Schürzensammlung des Lan-

desmuseums Württemberg belegt. Gezeigt wird die Schürze
dabei in ihren verschiedensten Erscheinungsformen: Angefan-
gen bei Arbeitsschürzen und der berühmt berüchtigten Kittel-
schürze, über feine Servierschürzchen, Trachten- und Kinder-
schürzen bis hin zu der "erotischen" Schürze eines Gouvernan-
tenkostüms aus dem Erotikfachhandel.
In der Ausstellung "beSCHÜRZENd - Eine Hommage an ein
weibliches (?) Kleidungsstück" bleiben keine "Schürzenträu-
me" offen.
ÖFFNUNGSZEITEN
Di bis Sa 10 bis 17 Uhr, So 10 bis 18 Uhr
EINTRITTSPREISE
Erwachsene 3 E
Ermäßigt 2 E
Kinder bis 12 Jahre frei
Jugendliche (13 bis 18 J.) 1,50 E
Familienkarte (zwei Erwachsene und alle Kinder bis 12 Jahre) 5 E
Gruppen ab 10 Personen, pro Person 2 E
Schüler ab 13 Jahre im Klassenverband pro Person (zwei be-
gleitende Lehrer frei) 1 E
INFORMATION/FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111, Fax: 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch, Kirchgasse 3, 71111 Waldenbuch
Tel. 07157 8204, www.museum-der-alltagskultur.de

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27
71111 Waldenbuch
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag, 11-18 Uhr
Montag geschlossen
Information: 07157 535110
www.museum-ritter.de

Ausstellungen bis 19.9.2010:
Timm Ulrichs. Blick zurück nach vorn
Im Jahr 2010 feiert Timm Ulrichs seinen 70. Geburtstag. Aus
diesem Anlass würdigt das MUSEUM RITTER den wichtigen
Vertreter der deutschen Gegenwartskunst mit einer Werkschau.
Der "Blick zurück nach vorn" stellt mit rund 80 Arbeiten seine
Werkgruppen von 1959 bis 2009 vor.

Camille Graeser. Vom Entwurf zum Bild
Die Ausstellung gibt erstmals in Deutschland einen umfassen-
den und intimen Einblick in das noch weitgehend unbekannte
zeichnerische Werk von Camille Graeser. Zu sehen sind über
300 Studien und Skizzen aus seiner Zürcher Werkperiode
(1937-80), ergänzt von Reliefs und Gemälden.

Aktuelle Veranstaltungen:
Samstag, 10.7.2010
15.00 Uhr Themenführung "Architektur und Kunst im Au-
ßenraum"
Die Museumsarchitektur und die Installationen von Timm Ul-
richs stehen im Zentrum der Führung.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.
15.00 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6 E pro Kind, Anmeldung über das
online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter Tel. 07157 97-704
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos an der The-
menführung teilnehmen.

Sonntag, 11.7.2010
15.00 Uhr Überblicksführung
Wir stellen Ihnen die Hauptwerke der neuen Ausstellungen vor.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.
15.00 Uhr kimuri - Kinderprogramm
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Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6 E pro Kind, Anmeldung über das
online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter Tel. 07157 97-704
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos an der Über-
blicksführung teilnehmen.

Vorschau:
Samstag, 17.7.2010
15.00 und 16.30 Uhr Vortrag von Prof. Dr. Thomas Knubben:
"Timm Ulrichs, erstes lebendes Kunstwerk"
Berlin 1965: Timm Ulrichs kündigt an, sich selbst in einer Vitrine
auszustellen. Die Performance wird zum Skandal und Aus-
gangspunkt eines ganzen Lebens-Werks. Prof. Dr. Thomas
Knubben ist dem Streitfall nachgegangen und zeichnet seine
weltweiten Folgen bis heute nach.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.

Eintrittspreise MUSEUM RITTER
regulär 5,00 E
ermäßigt 4,00 E

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt.
Die Teilnahme an den öffentlichen Führungen ist kostenlos. Es
fällt lediglich der reguläre Eintritt an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Über buchbare Themen- und Fremdsprachenführungen infor-
miert Sie der Besucherservice des MUSEUM RITTER unter der
Telefonnummer 07157 535110 oder per E-Mail unter
besucherservice@museum-ritter.de.

Soziale Dienste

Kranken- und Altenpflegeverein - Aktuelles -

Seniorenwohnanlage

Unser Programm:
Wir laden alle interessierten Waldenbucherinnen und Wal-
denbucher herzlich zu unseren Veranstaltungen ein und
freuen uns auf Ihr Kommen.
Montag, 12.7.
10.00 Uhr Heiteres Gedächtnistraining mit Frau Köhler
10.00 - 12.00 Uhr Zweigstelle der Stadtbücherei Walden-
buch ist geöffnet
14.00 Uhr Aquarellieren mit Helga Jacob
Dienstag, 13.7.
10.00 Uhr Seniorentanz mit dem Ehepaar Klemm
15.00 Uhr Brain-Walking mit Frau Landenberger (TSV Walden-
buch)

Mittwoch, 14.7.
10.30 Uhr Fit im Alltag mit Frau Kohn (TSV Waldenbuch)

Donnerstag, 15.7.
10.00 Uhr Anhörung der Sonntagspredigt mit Frau Brod-
führer
16.00 Uhr Sommerfest im Sonnenhof
Wir feiern den Sommer mit einem Grillfest inunserem Höfle.
Fröhliche Gäste, gute Stimmung und leckeres Essen sind
fest programmiert.
Wir laden Sie sehr herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen.
15.00 - 17.00 Uhr Zweigstelle der Stadtbücherei Walden-
buch ist geöffnet.
Freitag, 16.7.
10.00 Uhr Yoga für Senioren mit Herrn Chatterjee

Samstag, 17.7.
15.00 Uhr OpenAirKonzert im Park Haus an der Aich organi-
siert von der Bürgerstiftung

Ein Traum wird wahr. Das Eigenheim auf 4 Rädern ist da!

Unser Ehepaar Zaransek geht auf große Fahrt. Sie tauschen
ihre gemütliche Wohnung im Sonnenhof für ein Paar Wochen
gegen einen Wohnwagen ein. Ihr Ziel ist die alte Heimat Kroati-
en. Dort werden sie den Sommer im Wohnwagen verbringen.
Ein langersehnter Traum ging in Erfüllung. Unter freiem Himmel
wird nun gespeist, gefeiert und alte Freunde getroffen. Jede
Menge Freude und Erholung wünschen wir ihnen.
Wir freuen uns schon auf die Rückkehr, da werden wir viel Neu-
es erfahren.

Martin Buber:
"In jedem Menschen ist etwas Kostbares,
das in keinem anderen ist."

R. Loriz-Schoder

Nachbarschaftshilfe Waldenbuch
Wir sind für Sie da:
Wir helfen, wenn Sie Hilfe brauchen!
Wir unterstützen Sie im Haushalt und halten ihn auf
dem Laufenden.
Wir helfen bei einfachen Pflegearbeiten und sind einfach
für Sie da.
Gerne gibt Ihnen Frau Loriz-Schoder, Telefon 21419,
weitere Informationen.

Förderverein Haus an der Aich e.V.

(Verein zur Förderung der Altenhilfe)
Unser diesjähriges Sommer-/Brückenfest am Sonntag, 27. Juni
2010 darf wieder als eine rundum gelungene und erfolgreiche
Veranstaltung bezeichnet werden. Bei herrlichem Sommerwet-
ter hatten sich wieder erfreulich viele Gäste und Besucher zu
diesem schon traditionellen Fest eingefunden. Eröffnet wurde
das Fest durch Herrn Pfarrer List mit einem Gottesdienst und
unter Mitgestaltung des Posaunenchores. Danach erfolgte die
Begrüßung durch die Hausdirektorin Frau Ute Unger, sowie
Grußworte von Herrn Bürgermeister Lutz, der Regionaldirekto-
rin Frau Susanne Maier-Koltschak und dem 1. Vorsitzenden
des Fördervereins Herrn Rolf Hans.
Danach konnten sich die Festbesucher mit Köstlichem vom
Grill stärken und auf den Nachmittag einstimmen. Nach einer
musikalischen Einlage der Hausbewohner, unter der Leitung
von Frau Grupp erfreuten die Mädels der DNT-Tanzgruppe
Glashütte die Festbesucher mit ihrem Auftritt. Anschließend
spielte die Stadtkapelle Waldenbuch auf und unterhielt die An-
wesenden mit einem abwechslungsreichen musikalischen Pro-
gramm. Am späteren Nachmittag erfreute dann der Männer-
chor Glashütte die Festbesucher mit einem schönen Liedervor-
trag. Danach spielte nochmals die Stadtkapelle Waldenbuch
auf.
Dazwischen hatten die Festbesucher die Möglichkeit, sich mit
Kaffee und einer tollen Kuchenauswahl verwöhnen zu lassen.
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Wie schon fast gewohnt gab es auch dieses Jahr wieder eine
Super-Tombola, bei der jedes Los einen Gewinn bedeutete,
Nieten gibt es bei uns bekanntlich nicht. Ermöglicht wird dies
aber nur durch die großartige Unterstützung mit Sach- und zum
Teil auch Geldspenden durch überwiegend Waldenbucher Fir-
men, Institutionen und Privatpersonen.
Spenden erhielten wir von den Firmen Alfred Ritter, Baufach-
markt Auch, Bäckerei Bauer, Blumenhaus Wolf & Claus, Ge-
schenklädle Köcheler+Schultz, Gasthof-Metzgerei Glasbren-
ner, HAKA Kunz GmbH, HAKAWERK Schlotz GmbH,Paul Hart-
mann AG, Kreissparkasse, LINDHEIMER Haustechnik, Reise-
büro Birgit Schweizer, Küchenzentrum Rieth & Klettner, Vers.-
Büro Jürgen Ruckh, Vereinigte Volksbank AG, San Tec Trade
GmbH, Stuttgarter Zeitung, Uhland-Apotheke sowie privat von
den Frauen Mariele Graf, Rose Loriz-Schoder, Lina Neef, Elli
Rothweiler, Maria Walker und den Herren Holger Hemesath,
Armin Rothweiler, Rudolf Schweizer sowie von einigen unbe-
kannten Spendern. Wir danken ganz herzlich für die großarti-
ge Unterstützung.
Um so ein Festorganisieren und durchführen zu können, bedarf
es der Unterstützung vieler helfender Hände. Für diesen großar-
tigen, ehrenamtlichen Einsatz möchte sich der Förderverein bei
allen Mitwirkenden ganz herzlich bedanken.
O. Schmidhäuser (Schriftführer)
Kontaktadresse:
Rolf Hans, Steinenbergweg 11, 71111 Waldenbuch

Diakonie
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Schönaich - Waldenbuch - Steinenbronn
Hilfe, die sich sehen lässt!
Telefon 07031 7509-41, Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich

Vorsitzender: Willi Rebmann; Geschäftsführung: Sarah Gans-
zky, Tel. 07031 7509-43; Pflegedienstleitung: Christina Ulmer,
Tel. 07031 7509-41

IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfebedürftige
und pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen
Andrea Schmidt, Tel. 07031 7509-44

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 8 bis 9 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Ökumenische Hospizhilfe

Schwerkranke begleiten - Sterbenden nahe sein - Angehörige
stützen

Schönaich - Steinenbronn - Waldenbuch
Kontaktaufnahme über:
IAV-Stelle Schönbuch
Telefon 07031 750944 (Frau Schmidt)

Rheuma-Liga
Baden-Württemberg e.V.

Jung und Rheuma
Junge Rheumatiker und Eltern von rheumakranken Kindern
treffen sich zum Erfahrungsaustausch und Kennenlernen am
Mittwoch, 14. Juli, um 19 Uhr im Mehrgenerationenhaus, Sin-
delfinger Straße 9, Böblingen. Die Selbsthilfegruppe wird unter-
stützt von der Rheuma-Liga Böblingen/Sindelfingen. Interes-
sierte sind herzlich willkommen. Mehr InformationRenate Brod-
beck, Telefon 07031 651425.

Bildung

VHS Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Waldenbuch
Tel. 07157 8781, Fax 07157 534495
waldenbuch@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Liebe Waldenbucherin-
nen, liebe Waldenbu-
cher!
Bitte beachten Sie fol-
gende Hinweise:
Die Planung für das Se-
mester 2/2010, das En-
de September 2010 be-
ginntund Ende Februar
2011 endet, ist abge-
schlossen. Wir hoffen,
dass wir wieder ein
breitgefächertes Pro-
gramm zusammenstel-
len konnten.

Das neue Programm
liegt spätestens ab
Montag, 19. Juli 2010
in über 80 Auslege-
stellen zum Mitneh-
men bereit, unter anderem in den Selbstbedienungsbereichen
der Kreissparkasse, der Volks- und Raiffeisenbanken, in der
Mineraltherme Böblingen, im Breuningerland Sindelfingen, in
real-Märkten, Rathäusern, Buchhandlungen und allen vhs-Se-
kretariaten.

Bereits ab Donnerstag, 15. Juli gibt es das Programm im
Internet unter www.vhs-aktuell.de.
Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns sehr freuen. Wir
wünschen weiterhin frohe und sonnige Sommertage.
Ihr vhs-Team: Christine Hoppe und Brunhilde Bode

Bitte beachten Sie
folgende Hinweise:
An diesem Samstag, 10. Juli 2010 findet unter der bewähr-
ten Leitung von Kunsthistorikerin Dr. Franziska Blum fol-
gende Führung in Tübingen statt:
(Treffpunkt: Neckarbrücke, bei der Treppe zum Abgang
zur Neckarinsel.)
Anmeldungen werden gern bis Freitagabend, 9.7.2010, un-
ter 9485 angenommen!

124 32 239 - Tübingen: Geistesgrößen und Gôgen
- Historische Stadtführung - Samstag, 10. Juli 2010
Gebühr: 8 E
Hölderlin, Hegel, Kepler, Melanchthon... - prominente Köpfe
lebten und studierten in Tübingen. Neben der Welt der Profes-
soren und Studenten gab es noch das Leben der einfachen
Leute, der Handwerker und Weingärtner (Gôgen). Beim Alt-
stadtrundgang durch die Tübinger Ober- und Unterstadt eröff-
nen sich Einblicke in die gegensätzliche Welt der Geistesgrößen
und Gôgen am Neckarufer.
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Jubilare
Unsere Glückwünsche gelten am

12.7.2010
Herrn Stefan Sieber, Nürtinger Str. 34, zum 86. Geburtstag
Herrn Stanislaus Zaoral, Königsberger Str. 12,
zum 85. Geburtstag

13.7.2010
Frau Helene Gräter, Bahnhofstr. 11, zum 98. Geburtstag
Frau Lisbeth Mack, Liebenaustr. 8, zum 85. Geburtstag

14.7.2010
Frau Hilde Löffler, Hoher Weg 9, zum 86. Geburtstag
Herrn Laszlo Czopf, Forchenweg 37, zum 80. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren zu ihrem Ehren-
tag und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch

Bundesjugendspiele der Grundschule

Punkt 8.20 Uhr starteten am Mittwoch, 23. Juni, alle Grund-
schulklassen mit den Bundesjugendspielen im Ritter-Sport-
Stadtion. Bei sonnigem Wetter begannen nach der musikalisch
unterlegten Aufwärmgymnastik die Leichtathletik-Wettbewer-
be. Die Sportkollegen der Grundschule hatten mit Unterstüt-
zung einiger Sportkollegen aus Haupt- und Realschule und von
zwei Müttern, Frau Kruse und Frau Bengel, einen vielseitigen
Sporttag organisiert. Für Musik und Lautsprecheranlage sorgte
wieder Robin Mehnert.
Jeder Teilnehmer musste einen 50-Meter-Lauf, Weitwürfe und
Weitsprünge absolvieren, um zu "urkundlichen Ehren" zu gelan-
gen. Nachdem dieser Dreikampf erledigt war, durften dieeinzel-
nen Riegen an Spielen und Geschicklichkeitsparcours ihr Kön-
nen zeigen. Der ehemalige Kollege, Herr Meyer, hatte zusam-
men mit den Sportkollegen und dem Hausmeister, Herrn Ilgen,
diese Bewegungslandschaft in der Sporthalle Hermannshalde
toll vorbereitet und aufgebaut, sodass die Grundschüler einen
Riesenspaß hatten und begeistert mitmachten. Die vielen Klein-
spielgeräte und Fahrzeuge hatte Herr Rauch besorgt. Als "pro-
fessionelle" Riegenführer für die Kleinen betätigten sich die Re-
alschüler der Klasse 7a.
Um 11 Uhr kam dann der krönende Abschluss der Spiele: die
800-Meter-Läufe, bei denen sehr viel Mädchen und Jungen mit
lauten Anfeuerungsrufen der Zuschauer ihre Stadionrunden ab-
solvierten.
Insgesamt konnten 40 Ehrenurkunden und 131 Siegerurkunden
ausgestellt werden. Und wir gratulieren allen zu ihrem Erfolg!
Die Schulsanitäter waren bei allen größeren und kleineren Miss-
geschicken kompetente Ansprechpartner.

Ein herzlicher Dank geht an alle, die diese Spiele vorbereitet
und begleitet haben!
Allen hat es großen Spaß gemacht und es hieß: "Wann können
wir wieder den ganzen Tag Sport machen?"!
Anne Priester

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Verantw.: Stephan Lehle, Tel. 0711 1600-500,
sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

Erfolgreicher Abiturjahrgang verabschiedet

Scheffelpreisträgerin
Marianne Bonev ließ in ihrer
Abiturrede die Schulzeit Revue
passieren.

Nach 13 Jahren Schulleben
konnten 73 Schülerinnen
und Schüler am Mittwoch
der vergangenen Woche im
Rahmen der Entlassfeier fei-
erlich ihre Abiturzeugnisse
entgegennehmen.
17 Schülerinnen und Schü-
ler gelang es sogar, das Abi-
tur mit der Note 1 vor dem
Komma abzuschließen. Be-
sonders beglückwünschen
wir Carolin Eckard zu ihrer
Traumnote 1,0.
Nach der langen Phase der
schulischen Ausbildung
dürfen sich die Absolventen
nun auf einen neuen span-
nenden Lebensabschnitt
freuen, der mit Studium,
Ausbildung, Wehr- oder Zi-
vildienst oder auch im Rah-
men eines freiwilligen ökolo-
gischen bzw. sozialen Jah-
res viele Herausforderun-
gen bereithält.

Für besondere schulische Leistungen im Fach Deutsch erhielt
Marianne Bonev den Scheffelpreis, die mit einem Augenzwin-
kern die Schulzeit in ihrer Abiturrede Revue passieren ließ.
Für herausragende Leistungen im Fach Physik wurden Carolin
Eckard, Stefan Benz, Martin Barth, Stefan Knirck und Katharina
Zeuner mit dem Preis der Deutschen Physikalischen Gesell-
schaft ausgezeichnet. Stefan Benz konnte sich gleich über zwei
weitere Preise freuen: Den Physikpreis des IKG sowie den Paul-
Schempp-Preis der evangelischen Landeskirche. Den Voghe-
ra-preis durfte Bianca Müller entgegennehmen. Von der Dante
Gesellschaft wurde Marianne Bonev für ihre Leistungen im Fach
Italienisch geehrt. Für exzellente Leistungen im Fach Franzö-
sisch wurde Isabelle Naumann mit dem Manosque-Preis be-
lohnt.
Der von der Südwestmetall ausgelobte Wirtschaftspreis ging in
diesem Jahr an Verena Maier. Der Chemiepreis des IKG wurde
Philipp Hallmen als Anerkennung für seine Leistungen überge-
ben. Der Gemeinschaftskundepreis des IKG wurde von Carolin
Eckard entgegengenommen.
Unzählige Stunden haben Sascha Kühne und Stefan Vitelariu
in die erfolgreiche Theater-Arbeit des IKG investiert. Als Dank
dafür überreichte Schulleiter Stephan Lehle den Theater-Preis.
Für außergewöhnliches Engagement wurden Marco Wisslicen
und Robin Pfeffinger ausgezeichnet. Sie haben den Schulsani-
tätsdienst auf- und ausgebaut und in jahrelanger Arbeit dafür
gesorgt, dass die Erstversorgung an unserer Schule auf einem
beispielhaft hohem Niveau funktioniert.Als Dank dafür erhielten
sie einen Sonderpreis.
Stefan Knirck, der viele Jahre im Stillen in der Schülerbücherei,
bei der Erstellung von Computerprogrammen oder bei der Ein-
richtung von E-Mail-Datenbanken tätig war, erhielt den Sozial-
preis. Valeria Glauner dankte der Schulleiter für die wiederkeh-
rende Organisation und Durchführung unseres Skitags und
sprach ihr in diesem Zusammenhang eine besondere Anerken-
nung aus.
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Ein Absolvent stach besonders hervor: Nach deutlich längerer
Tätigkeit an der Schule erhielt Hausmeister Johann Maier sein
Abschlusszeugnis. Er hat den Abschluss mit "knapper Not" von
Schulleiter Lehle erhalten und verabschiedet sich mit Schuljah-
resende in den wohlverdienten Ruhestand. Für seine geleistete
Arbeit vielen Dank und alles Gute für seine Zukunft.
Die gesamte Schule freut sich über das erfolgreiche Abschnei-
den und wünscht allen Schülerinnen und Schülern für ihre Zu-
kunft - privat und beruflich - alles erdenklich Gute. Wir freuen
uns auf ein Wiedersehen... spätestens beim nächsten Ehemali-
gentreffen. (Ble)

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Tel. 0711 7945534-0, Fax: 0711 7945534-30
Internet: www.pmhg.de, E-Mail: info@pmhg.de

Jugendlektorinnen spenden Preisgeld
Die Schülerinnen der Klasse 10b, die im November einen Eh-
renamtspreis der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen "Starke
Helfer" - "Kinder fordern - Kinder fördern" erhielten, haben sich
lange und reiflich Gedanken über die Verwendung des Preisgel-
des gemacht. Dass ein Teil davon an die Stadtbücherei gehen
sollte, war schnell entschieden. Nach der Umstrukturierung der
Bücherei wäre es schön, wenn das Jugendlektorat fortgeführt
werden kann und einer neuen Projektgruppe die 150 E zur Ver-
fügung stehen.
Den restlichen Betrag in Höhe von 250 E spendeten die Schüle-
rinnen an die evangelische Kirchengemeinde, die damit eine
Berufsausbildung für AIDS-Waisen in Tansania finanziell unter-
stützen kann.
So greift wieder das Motto "Kindern fordern - Kinder för-
dern". (G.K.)

Einladung zum Sommerkonzert
Am 9. Juli um 19.30 Uhr findet unsere alljährliche Sommersere-
nade statt. Die Streicherklassen und die Musik-Arbeitsgemein-
schaften haben wieder ein buntes Programm vorbereitet, das
diesmal von Klassik über Jazziges bis hin zur Filmmusik reicht.
Die Aufführung findet bei schönem Wetter im Schulhof, bei Re-
gen im Kulturforum (ehemals Hallenbad) statt. Auch fürs leibli-
che Wohl ist gesorgt. Wir laden herzlich dazu ein! (S.W.)

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten Tilsiter Weg

Dem einen die Fußball-WM...
uns die Igelolympiade

Am Donnerstag, 1.7., machten wir uns, die Igelkinder vom Kin-
dergarten Tilsiter Weg auf den Weg zu unserer ersten Igelolym-
piade. Mit unserem Trainerteam, einem Bollerwagen mit Sport-
material und Getränken gingen wir um 9 Uhr zu unserer Wett-

kampfstätte, dem Ritter-Sport-Stadion. Bei unseren kräftezeh-
renden Wettkämpfen wurden in folgenden Disziplinen beachtli-
che Ziele erreicht:
Beim Weitwurf von 58 bis 1050 cm und beim Weitsprung von 38
bis 220 cm. Unsere Maxis schafften beim Lauf eine komplette
Stadionrunde die Mittleren eine halbe Runde und die Jüngsten
kamen schnell nach 50 Metern ins Ziel.
Zur Stärkung aller Olympioniken gab es zum Mittagessen Pizza,
gesponsert von den Eltern. Nach erfolgter Siegerehrung und
Überreichungder Urkunden und der Preise gingenalle glücklich
und erschöpft zurück in den Kindergarten. Es war ein erfolgrei-
cher Tag für alle Teilnehmer, den wir gerne wiederholen werden.
Das Team der Igelgruppe
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